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Ergebnis internes Audit eea 2019 

 

 

 

  

 

 

 

• Bei  der Erstzertifizierung  

(2002 nach Energiestadt)   57 % 

• 1. Re-Audit (2007)   63 % 

• 2. Re-Audit Gold (2010) 77 % 

• 3. Re-Audit Gold (2013)  76 %  

• 4. Re-Audit Gold (2016)  78,7 % 

• Internes Audit 2019   79,6 % 

 

Entwicklung des Punktestandes: 
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Ergebnis internes Audit eea 2019 
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Erfolge 2018: Beispiele durchgeführter Maßnahmen 

• Anschluss Schule und Halle Tumringen an Wärmeverbund 

• Baubeginn neue Sporthalle Brombach  
(KfW-Effizienzhaus 55 mit BHKW und PV-Anlage) 

• Fußverkehrs-Check mit Bürgerbeteiligung  
-> Maßnahmen zur Optimierung des Fußverkehrs 

• Beschluss Sanierungsgebiet „Nördliche Innenstadt“  
-> Umgestaltung des Bahnhofplatzes 

• Einführung einer neuen Energiemanagement-Software 

• Verbesserungen im Busverkehr z.B. Ortsbus 
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Optimierungspotential MB1 

1.3.1. Grundstückseigentümerverbindliche Instrumente  

•  Beschluss zur Berücksichtigung von eea-Kriterien in 
 Bebauungsplänen, städtebaulichen Verträgen, sonstigen örtl. 
 Bauvorschriften 

 

 

1.3.2. Nachhaltige städtische Entwicklung 

•  Beschluss zur Berücksichtigung von eea-Kriterien bei Wettbewerben 
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Optimierungspotential MB2 

2.3.1. Straßenbeleuchtung (37%) 
 

2.2.2. Energieeffizienz Elektrizität (13%) 

 

2.3.2. Wassereffizienz bei städtischen Liegenschaften (38%) 

•  wassersparende Geräte und Armaturen bei den größten 
 Verbrauchsstellen installieren (z.B. Rathaus, Schulen etc.) 

•  Motivation der Nutzer zu wassersparendem Verhalten  
 - z.B. tropfende Hähne/ Spülungen bitte melden bei...,  
 - Liste der monatlichen Verbräuche aufhängen 

•  im Bestand Maßnahmen zur Regenwasserversickerung / Entsiegelung 
 durchführen  

•  Grauwassernutzung 
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Optimierungspotential MB4 

4.1.2. Kommunale Fahrzeuge (65%) 

•  Energieeffizienz der Fahrzeuge bzw. emissionsarme Treibstoffe als 
 Kriterien in die Beschaffungsrichtlinien einbeziehen 

•  konsequenter Einsatz von Leichtlaufölen, Leichtlaufreifen 

•  Nachweis der Reduzierung des Kraftstoffverbrauchs 
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Optimierungspotential MB5 

5.2.4. Beschaffungswesen (45%):  

•  Einkauf nachhaltiger Produkte, z.B.: 

- IT 

- Büromaterialien 

- Reinigungsmittel 

- Streugut 

- Nahrungsmittel (z.B. für Kantinen in Schulen) 
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Optimierungspotential MB6 

6.3.2. Kooperation mit Investoren (55%)  

 -> zu Maßnahmen anregen: 

•  Kooperation des Investors mit Car-Sharing-Unternehmen  
 (z.B. Carsharing-Stellplatz ausweisen) 

•  Schaffung von Infrastruktur für die Elektromobilität 

•  Dach für Solaranlagen zur Verfügung stellen  

•  ggf. Anschluss an das Nahwärmenetz 
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Ergebnisse Projektkommission 

• Satzung für Wärmenetze: 

- Wärmenetze werden zunehmend wichtiger für die Wärmeversorgung im 
Stadtgebiet 

- Es sollte ausdiskutiert werden, ob z.B. Satzungen für den Aufbau von 
Wärmenetzen zukünftig genutzt werden sollen 

• Mobilität: 

- Es werden einzelne Maßnahmen vorgeschlagen, z.B. Ladestationen für E-
Bikes an Straßenlaternen 

• Allgemein: 

- Es sollte vorrangig Wert auf große Visionen statt auf Kleinmaßnahmen 
gelegt werden 

- Die Bürger sollten stärker informiert und überzeugt werden 
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Auditierungs-Zyklus: Re-Audit 2020 

 

 

2017 
 

•Umsetzung 
•Aktualisierung 
• Jahresbericht 

2018 
 

•Umsetzung 
•Aktualisierung 
• Jahresbericht 
•Neubewertung 

2019 
 
•Umsetzung 
•Aktualisierung 
• Jahresbericht 

2020 
 
•Umsetzung 
•Aktualisierung 
• Jahresbericht 
•Neubewertung 
• Beschluss EPAP 
• Ext. Audit 
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Projekte für die kommenden Jahre 

•  Vorbereitung der Wärmelieferung für das neue ECE-Gebäude 
 (Postareal) durch die ARGE Fernwärme Lörrach 

•  Beginn Umgestaltung des Bahnhofplatzes: 
        - Barrierefreiheit für Langsamverkehr 
 - Fahrradstellplätze 
 - Optimierung Unterführung Belchenstraße 

• Kommunale Mobilität:  
Start einer emissionsfreien Mobilitätsoffensive zum neuen HH-Jahr 
2020 in Verwaltung und Eigenbetrieben 
 - Jobticket (Beginn 2019) 
 -   Dienstfahrradflottenausbau (laufende Aktivität) 

• Zollquartier IBA- Projekt 
- Umbau von „Straßenraum zu Lebensraum“ 

• Umsetzung des 1 € Ticket 

 

 

 

  

 

 



Projekte und Ziele für die kommenden Jahre 

 

•  Umsetzung des Neubaugebiets Belist als Mustersiedlung: 

 Maßnahmen Klimaanpassung (Regenwasser wird oberflächig als 
Bach abgeleitet -> Kühlung, Grünes Tal zur Offenhaltung einer 
Kaltluftschneise)  

 Kombinierte Mobilität: Car-Sharing, E-Mobilität, Anbindung 
über ÖPNV 

 Energiestandards der Stadt Lörrach 

• „Klimaschutzmanager“ – neue Planstelle  
(HH 2020)  

• Klimaanpassung in urbanen Räumen – Thema im integrierten 
Stadtentwicklungs- und Verkehrsentwicklungskonzept mit Start 
im Hebst 2019 

• Start: Projekt „ Ich will bei dir Wurzeln schlagen“ 
Ziel: 100 neue Bäume in der Stadt zu pflanzen – Start im Hebst 2019 

 



Projekte und Ziele für die kommenden Jahre 

• Beginn der Umsetzung 20 Punkte Katalog der IG Velo (HH 2020) 

• Bewusster Umgang mit Grund und Boden 
- Dichte in der Stadtentwicklung 
- Freiraum 
- Mobilität 

• Neue Stellplatzschlüssel für Innenstadt und Gesamtstadt 

• Qualität und Erreichbarkeit von Freiflächen 
- z.B.: Ruhige Gebiete in der Lärmaktionsplanung 

• Zielsetzungen für den Modal Split definieren 
- ÖPNV: Steigerung der Nutzerzahlen und Angebotsausbau,  
   gemeinsam mit RVL zu besprechen und der Region 
-  Steigerung des Radverkehrs 

-> Thema im integrierten Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsentwicklungskonzept mit Start im Hebst 2019 

• P & R Ausbau – Für Auto und Rad (z.B. Veloboxen) 

 

 
 



Fazit für eea 

Zu den bisherigen Themen, die weitergeführt werden sollen, kommen 
vermehrt Mobilitätsthemen hinzu, die den neuen Schwerpunkt bilden. 

Dazu gehören Sofortmaßnahmen aber auch die intensive Debatte um 
die Mobilitätsstrategieausrichtung der Stadt Lörrach im Rahmen des 
integrierten Stadtentwicklungs- und Verkehrsentwicklungskonzepts.  

Ferner wird das Thema Klimaanpassung in urbanen Räumen als 
wichtiges Thema Einzug in die Planung halten: 

 Grün in der Stadt 

 Kaltluftschneisen 

 Umgang mit Starkregenereignissen 

Last but not least: 

Die Zusammenführung der unterschiedlichen Ideen und Akteure in der 
Stadt gewinnt an Bedeutung. Unser Ziel ist, diese zusammenzuführen.  

Für unsere Stadt. Für unserer Bürgerinnen und Bürger. Für unser Klima. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 


